
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
Ausgabe 06 | 2021
Samstag, 29. Mai 2021

Kinder & Jugendliche aufgepasst – 
denn Jugend entscheidet!

Blick von Richtung Friedenshain 
Foto:Stadtverwaltung Löbau

Wie findet Jugendbeteiligung erfolgreich ihren Weg in eine kommu-
nale Verwaltung? Was ist Kindern und Jugendlichen heutzutage wich-

tig? Genau das wollen wir herausfinden und sind deshalb Teil von „Jugend entscheidet“, 
einem Projekt der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung. 

Junge Menschen wollen mitreden - und ihre Ideen nützen nicht nur ihnen selbst, son-
dern bereichern die Demokratie. Davon ist nicht nur die Hertie-Stiftung überzeugt, son-
dern auch die Stadtverwaltung Löbau. Wir sind eine von deutschlandweit zehn Kommu-
nen, welche die Jugend mithilfe eines Projektes mitentscheiden und kommunalpolitisch 
teilhaben lassen will.

Bist du meinungsstark, kreativ, kompromissbereit und willst Entscheidungen treffen? 
Bist du zwischen 12 und 15 Jahre alt und hast Lust bei „Jugend entscheidet“ mitzuma-
chen? Dann schlägt schon bald deine kommunalpolitische Stunde!

Schon seit Ende des vergangenen Jahres laufen innerhalb der Stadtverwaltung die Vor-
bereitungen für ein hoffentlich erfolgreiches Jugendprojekt in unserer Stadt Löbau. Ab 
dem 31. Mai 2021 habt ihr, liebe Kinder und Jugendliche, die Chance, euch aktiv in das 
Projekt einzubringen. Denn dann startet eine sogenannte „Smarte Stadtrallye“. Zwei Wo-
chen lang werdet ihr überall in der Stadt und den Ortsteilen verteilt, mit einem QR-Code 
versehene Plakate hängen sehen. Zückt dann einfach euer Handy, ladet euch die App 
PLACEm herunter (erhältlich für Android-Geräte im Play Store und für Apple-Geräte im 
App Store), scannt den QR-Code auf den Plakaten und erfahrt mehr über euer Löbau. Wir 
sind gespannt, wo ihr die Plakate überall entdeckt! Und ganz nebenbei: es gibt für euch 
auch etwas zu gewinnen! Wo und wie ihr euren Gewinn dann einlösen könnt, erfahrt ihr 
direkt bei PLACEm oder ihr schaut auf unserer städtischen Internetseite www.loebau.de 
 vorbei. Dort erhaltet ihr viele weitere Informationen rund um „Jugend entscheidet“. Un-
ter anderem auch, wie es für euch nach der „Smarten Stadtrallye“ weitergehen kann. 
Denn die Rallye ist nur der Anfang!

Im Juli möchten wir uns dann – so-
fern es die Pandemiebedingungen 
zulassen –mit euch treffen, darüber 
sprechen, was euch bewegt und wel-
che Wünsche ihr für euer Leben in der 
Stadt Löbau habt. Am Ende sollt ihr 
zusammen mit euren Mitstreitern drei 
wichtige Ziele oder Wünsche auswäh-
len, die dann in den echten Löbau-
er Stadtrat getragen werden. Die 
Ratsmitglieder debattieren und ent-
scheiden dann darüber, welcher eu-
rer Wünsche umgesetzt wird. Und 
ganz nebenbei: am Ende wollen wir 
gemeinsam mit euch ein erfolgrei-
ches Projekt feiern. Das klingt doch 
gut, oder? Also macht mit, geb‘t Lö-
bau eure Stimme und entscheidet 
mit, wie es mit eurer Stadt weitergeht. 
Wir freuen uns auf euch!

Öffentliche Bekanntma-
chung der Oberbürger-
meisterwahl in der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau
Zu wählen ist der Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt Löbau. Die Stelle ist 
hauptamtlich. Jeder Wahlvorschlag darf 
nur einen Bewerber beinhalten. Die Min-
destzahl an Unterstützungsunterschriften 
beläuft sich auf 80 Unterschriften.
Der eventuelle zweite Wahlgang für die 
Oberbürgermeisterwahl wird am Sonntag, 
dem 17. Oktober 2021 stattfinden.
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Skulpturen im  
Löbauer Stadtwald
Unseren Stadtwald und die umliegende 
Umgebung zieren seit kurzer Zeit zwei 
neue Skulpturen, die aus alten Baumstümp-
fen herausgearbeitet worden sind. Sollten 
Sie demnächst einen Spaziergang rund um 
oder auf den Löbauer Berg planen, halten 
Sie doch mal die Augen offen. Vielleicht 
entdecken Sie die hölzerne Eule im Stadt-
park Friedenshain oder den hölzernen Pilz 
am Ringelweg.
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Private Wohnmobil-
stellplätze gesucht
Die  Tourist-Information bekommt immer 
wieder Anfragen zu privat angebotenen 
Wohnmobilstellplätzen in Löbau und Um-
gebung. Die Nachfrage nimmt stetig zu. 
Können Sie sich vorstellen, auf Ihrem pri-
vaten Grundstück, in vorzugsweiser ruhiger 
oder interessanter Lage einen oder mehre-
re Stellplätze anzubieten?  
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„Aus Löbauer Holz  
geschnitzt“
Hier ist Platz für alle – an der Skiwiese, am 
Fuße unseres Löbauer Berges, steht seit ei-
nigen Wochen eine neue Bank, die zum 
Ausruhen und Verweilen einlädt. Dank der 
Männerriege des Turnvereins Löbau e.V. 
steht die Bank an Ort und Stelle. 

Seite 5
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 17. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 03.06.2021, 18:30 Uhr, im 
Kulturzentrum Johanniskirche, Johannis-
platz 6/8, statt.

Die 17. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, den 15.06.2021, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt.

Die 18. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 01.07.2021, 18:30 Uhr, im 
Kulturzentrum Johanniskirche, Johannis-
platz 6/8, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates (auch un-
ter www.loebau.de „Stadtrat“) wird an der 
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich 
des Rathauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Redaktionelle Beiträge für die Ausgabe 07/2021 
senden Sie bitte bis 16.06.2021 

per E-Mail an presse@loebau.de

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Löbau vom 06.05.2021
Beschluss Nr. 09/2021/SR
Beschlussgegenstand
Korrespondenzvereinbarung KBO Kom-
munale Beteiligungsgesellschaft mbH
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
die der Beschlussvorlage beigefügte Korre-
spondenzvereinbarung zwischen der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau und der KBO Kom-
munalen Beteiligungsgesellschaft mbH 
abzuschließen und die KBO zu bevollmäch-
tigen, im Namen der Großen Kreisstadt Lö-
bau die Ausgleichsvereinbarung mit der 
Landeshauptstadt Dresden sowie der Sach-
senEnergie AG und der Technischen Werke 
Dresden GmbH abzuschließen.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 10/2021/SR
Beschlussgegenstand
Teileinziehung Lortzingstraße
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.05.2021 
die Teileinziehung der Lortzingstraße 
Flurstück 899/38 Gemarkung Löbau ent-
sprechend der Anlage 1 (Lageplan). Der 
Oberbürgermeister wird beauftragt das 
Verfahren für die Teileinziehung der Lort-
zingstraße durchzuführen.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 11/2021/SR
Beschlussgegenstand
Beschluss über die Abwägung der einge-
gangenen Stellungnahmen im Rahmen 
des Aufstellungsverfahren des Bebau-
ungsplanes "Löbau-West B178"
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.05.2021, 
dass die im Rahmen des Aufstellungsver-
fahrens zum Bebauungsplan „Löbau-West 
B 178“ in behördlichen Abstimmungen,  
während der öffentlichen Auslegungen so-
wie bei den Beteiligungen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
vorgetragenen Stellungnahmen entspre-
chend dem in der Anlage beigefügtem Be-
schlussvorschlag berücksichtigt, teilweise 
berücksichtigt oder zurückgewiesen wer-
den.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 12/2021/SR
Beschlussgegenstand
Bestimmung des Wahltages für die Ober-
bürgermeisterwahl 2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06. Mai 
2021, dass die Wahl des Oberbürgermeis-
ters am Sonntag, dem 26. September 2021 
gemeinsam mit der Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag stattfinden wird.
Sollte keiner der Wahlbewerber an diesem 
Tag mehr als die Hälfte aller abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten, so erfolgt am 
Sonntag, dem 17. Oktober 2021 ein zwei-
ter Wahlgang. 
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 14/2021/SR
Beschlussgegenstand
Wahl des Gemeindewahlausschusses
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Lö-
bau wählt in seiner Sitzung am 06.05.2021 
den Gemeindewahlausschuss für die am 
26.09.2021 stattfindende Oberbürgermeis-
terwahl sowie für den gegebenenfalls am 
17.10.2021 erforderlichen 2. Wahlgang.
Der Gemeindewahlausschuss besteht so-
lange fort, bis alle im Zusammenhang mit 
der Wahl stehenden Aufgaben erfüllt sind.

Besetzung des Gemeindewahlausschusses:
Vorsitzender - Karsten Krüger (Bürgerliste)
Stellvertreter -  Wolfgang Winkler (parteilos)
1. Beisitzer - Ingolf Simon (AfD)
Stellvertreter - David Schneider (AfD)
2. Beisitzer - Jörg Ebert (Die Linke)
Stellvertreter - Norbert Mosig (Bürgerliste)
3. Beisitzer - Martin Noack (CDU)
Stellvertreter - Roland Pfeil (CDU)    

Beschluss Nr. 13/2021/SR
Beschlussgegenstand
Erteilung einer Belastungsvollmacht zum 
Verkauf des Flurstücks 1399 der Gemar-
kung Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.05.2021 
den Oberbürgermeister zu ermächtigen, 
eine Belastungsvollmacht zum Verkauf 
des Flurstücks 1399 der Gemarkung Löbau 
in beliebiger Höhe zu erteilen, die für die 
Eintragung der Grundschuld beim Grund-
buchamt Zittau erforderlich ist.
----------------------------------------------------

Beschlüsse der Sitzung 
des Hauptausschusses 
vom 20.04.2021
Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 10/2021/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 22.263,43 € für die Betreuung Löbau-
er Kinder in Fremdgemeinden für das Jahr 
2020.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 11/2021/
HA eine außerplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 34.248,00 € als Ausgleich der aus-
gefallenen Elternbeiträge an die freien Trä-
ger von Kindertageseinrichtungen für den 
Zeitraum 14.12.2020 bis 14.02.2021.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 12/2021/
HA die Veräußerung der Teilflächen aus den 
Flurstücken 1017/4, 1019/4 und 1020/12 der 
Gemarkung Löbau zu einem Kaufpreis von 
46.930,00 €.

----------------------------------------------------
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I. Allgemeines

Zu wählen ist der Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt Löbau. Die Stelle ist 
hauptamtlich. Jeder Wahlvorschlag darf 
nur einen Bewerber beinhalten. Die Min-
destzahl an Unterstützungsunterschriften 
beläuft sich auf 80 Unterschriften.
 
Der eventuelle zweite Wahlgang für die 
Oberbürgermeisterwahl wird am Sonn-
tag, dem 17. Oktober 2021 stattfinden.

II.  Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen

1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, 
Wahlvorschläge für diese Wahl frühestens 
am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am Donnerstag, dem 22. Juli 
2021 bis 18 Uhr beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses in der Stadt-
verwaltung Löbau, Altmarkt 17, kleines 
Sitzungszimmer zu folgenden Sprech-
zeiten schriftlich einzureichen:

dienstags und donnerstags  
von 16 Uhr bis 18 Uhr

Aufgrund der pandemischen Gesamtsitu-
ation wird für die Einreichung der Wahl-
vorschläge um eine vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung gebeten, um 
unnötige Wartezeiten und somit Kon-
takte zu vermeiden (Tel. 0171 – 2349229). 

2. Wahlvorschläge können von Parteien, 
Wählervereinigungen und von Einzelbe-
werbern eingereicht werden. Jede Partei, 
jede Wählervereinigung und jeder Einzel-
bewerber kann nur einen Wahlvorschlag 
einreichen.

3. Wahlvorschläge für die erste Wahl gel-
ten auch für den eventuellen zweiten 
Wahlgang, sofern sie nicht bis Freitag, 
01. Oktober 2021, 18 Uhr zurückgenom-
men oder nach Maßgabe des § 44a Abs.2 
Nr.2 KomWG geändert werden. An diesem 
Tag wird der Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses für die Änderung oder 
Zurücknahme von Wahlvorschlägen bis 
18 Uhr erreichbar sein (Stadtverwaltung 
Löbau, Altmarkt 17, kleines Sitzungszim-
mer). 

III. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

1. Die Wahlvorschläge sind unter Beach-
tung der gesetzlichen Vorschriften aufzu-
stellen. Die Wahlvorschläge müssen den 
Bestimmungen über Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge wie im § 16 Kommunal-
wahlordnung (KomWO) entsprechen; die 
im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterla-
gen sind den Wahlvorschlägen beizufügen.
2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustim-
mungserklärungen, Wählbarkeits- und 
Wahlrechtsbescheinigungen, Nieder-
schriften über die Mitglieder- / Vertreter-
versammlungen zur Bewerberaufstellung 
einschließlich zugehöriger eidesstattli-
cher Versicherungen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Altmarkt 1, Zi. R 1.09 zu den 
allgemeinen Sprechzeiten der Stadtverwal-
tung Löbau erhältlich.

IV.  Hinweise auf Unterstützungsunter-
schriften

1. Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend 
der unter I. angegebenen Mindestzahl zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahl-
vorschlags von Wahlberechtigten des 
Wahlgebietes, die kein Bewerber des Wahl-
vorschlags sind, unterschrieben sein (Un-
terstützungsunterschriften).

2. Die Unterstützungsunterschriften kön-
nen nach Einreichung des Wahlvorschlags 

bei der Stadtverwaltung Löbau,  
Altmarkt 1, am Empfang

während der allgemeinen Sprechzei-
ten (Mo., Di., Do. und Fr. von 9 Uhr bis 12 
Uhr sowie Di. von 14 Uhr bis 18 Uhr und  

Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr) 
und am Donnerstag, 22. Juli 2021,  

bis 18 Uhr geleistet werden.

Die Unterstützungsunterschrift muss vom 
Wahlberechtigten auf einem Unterschrifts-
formblatt eigenhändig unter Angabe des 
Tages der Unterzeichnung sowie des Fami-
liennamens, Vornamens und der Anschrift 
der Hauptwohnung des Unterzeichners ge-
leistet werden. Ein Wahlberechtigter kann 
für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvor-
schlag eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. Hat er seine Unterstützung für meh-
rere Wahlvorschläge geleistet, sind alle sei-
ne Unterschriften ungültig. 

Der Wahlberechtigte kann eine geleistete 
Unterstützungsunterschrift nicht zurück-
nehmen. 
Die Wahlberechtigten haben sich auf Ver-
langen auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit 
oder ihres körperlichen Zustandes die Un-
terzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Verwaltung ersetzen 
wollen, haben dies bei dem Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses spätestens 
am siebenten Tag vor dem Ablauf der Ein-
reichungsfrist für Wahlvorschläge schrift-
lich zu beantragen (bis Donnerstag, 15. 
Juli 2021); dabei sind die Hinderungsgrün-
de glaubhaft zu machen. Das betrifft auch 
Personen, die sich zu diesem Zeitpunkt in 
Quarantäne befinden.

3. Der Wahlvorschlag einer Partei, die im 
Sächsischen Landtag oder seit der letzten 
Wahl im Löbauer Stadtrat aufgrund eines 
eigenen Wahlvorschlags vertreten ist, be-
darf gemäß § 6b Abs. 3 KomWG keiner Un-
terstützungsunterschriften. Dies gilt ent-
sprechend für den Wahlvorschlag einer 
Wählervereinigung, wenn er von der Mehr-
heit der für die Wählervereinigung Gewähl-
ten, die dem Stadtrat zum Zeitpunkt der 
Einreichung angehören, unterschrieben ist. 
Darüber hinaus bedarf gemäß § 41 Abs. 3 
KomWG auch ein Wahlvorschlag keiner Un-
terstützungsunterschriften, der als Bewer-
ber den amtierenden Amtsinhaber enthält. 
Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer 
Parteien oder Wählervereinigungen bedür-
fen dann der Unterstützungsunterschrif-
ten, wenn dies für mindestens einen Wahl-
vorschlagsträger erforderlich ist.

V.  Hinweis auf die Durchführung ver-
bundener Wahlen

Die Oberbürgermeisterwahl wird gemäß § 
57 Abs. 2 KomWG organisatorisch mit der 
Bundestagswahl verbunden.
 
Löbau, 29. Mai 2021   

Guido Storch

Verhinderungsvertreter des
Oberbürgermeisters

Öffentliche Bekanntmachung der Oberbürgermeisterwahl
in der Großen Kreisstadt Löbau am Sonntag, dem 26. September 2021
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Fundbüro 
In der Zeit vom 15.04.2021 bis  
12.05.2021 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, Schlüs-
selanhänger „Herrnhuter Sterne“ und 
Schlüsselband 
gefunden am:  13.04.2021 
Fundort:   Brücke Weißenberger 

Straße

Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln an 2 
Schlüsselringen 
gefunden am:  16.04.2021 
Fundort:  Spielplatz Süd II

Apple Tablet (iPad) 
gefunden am:  26.04.2021 
Fundort:  Löbau Süd

Mountainbike „FOCUS Raven Rookie“, 
Farbe neon-grün 
gefunden am:  04.05.2021 
Fundort:  Pestalozzistraße

Damen-Citybike „CWLT“, Farbe weiß 
gefunden am:  unbekannt 
Fundort:  unbekannt

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Jubilare im Juni

Jubilare

70 Jahre
28.06. Dr. Kircheis, Dietmar

80 Jahre
09.06. Halle, Christian

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 70. 
Geburtstag nur noch aller fünf Jahre ver-
öffentlicht werden; also jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Jubilä-
um jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen 
dürfen auch weiterhin ab dem 50. Hoch-
zeitstag öffentlich gemacht werden. Diese 
können selbstverständlich nur dann abge-
druckt werden, wenn sie im Melderegister 
gespeichert sind. Gegen Vorlage der Eheur-
kunde können Sie das in der Pass- und Mel-
debehörde gern nacherfassen lassen. 

Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-
tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Löbau 
Einsichtnahme in den Beteiligungsbericht 2018

Der Beteiligungsbericht 2018 gibt Auskunft 
über die unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen der Großen Kreisstadt Löbau 
sowie über die Mitgliedschaften in Zweck-
verbänden und einem wirtschaftlichen Ver-
ein und basiert auf den Daten der geprüf-
ten Jahresabschlüsse des Geschäftsjahres 
2018. Der Beteiligungsbericht 2018 stand 
als Informationsvorlage auf der Tagesord-
nung der Sitzung des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau am 06.05.2021. 
Entsprechend § 99 (4) SächsGemO ist der 
Beteiligungsbericht 2018 der Großen Kreis-

stadt Löbau ab sofort in der Stadtverwal-
tung Löbau, Fachamt Finanzen, Tech-
nisches Rathaus, Johannisstraße 1a, 3. 
Obergeschoss, mit vorheriger telefonischer 
Anmeldung (03585 450201) während der 
Sprechzeiten Montag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Dienstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 
18.00 Uhr, Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr, Freitag: 9.00 Uhr – 
12.00 Uhr und auf der Homepage der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau www.Loebau.de 
 unter Bürgerservice & Verwaltung/Beteili-
gung & Information/Bürgerbeteiligung zur 

Einsichtnahme verfügbar. 

Löbau, 07.05.2021

Guido Storch
Hauptamtsleiter
als Verhinderungsvertreter des   
Oberbürgermeisters
(gem. § 54 Abs. 2 SächsGemOi.V.m. § 13 Abs. 2 
Hauptsatzung der Goßen Kreisstadt Löbau)“

Bodenrichtwerte für den Landkreis Görlitz
Bekanntmachung:
Der Gutachterausschuss für Grundstücks-
werte im Landkreis Görlitz hat gemäß             
§11 Abs. 1 der Sächsischen Gutachter-
ausschussverordnung (SächsGAVO) vom 
15.11.2011, rechtsbereinigt mit Stand vom 
31.08.2014, die Bodenrichtwerte 2021, zum 
Stand 31.12.2020, am 11.03.2021 beschlos-
sen.
Die Bodenrichtwerte werden nach §11 Abs. 
2 SächsGAVO ab dem 01.05.2021 in der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses in 

02708 Löbau, Georgewitzer Straße 42, Zim-
mer 313 B ausgelegt und können zu den öf-
fentlichen Sprechzeiten

Dienstag  8.30 - 12.00 u. 13.30 – 18.00 Uhr 

Donnerstag  8.30 - 12.00 u. 13.30 – 18.00 Uhr 

Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

durch jedermann kostenfrei eingesehen 
werden.

Die Bodenrichtwertkarte des Landkreises 
Görlitz kann vollständig oder in Auszügen 
gegen eine Gebühr erworben werden.

Die aktuellen Bodenrichtwerte sind ab dem 
01.05.2021 öffentlich und können in verein-
fachter Form (Euro-Wert mit Nutzungsart) 
im Geoportal des Landkreises Görlitz kos-
tenfrei abgerufen werden.

Löbau, 30. April 2021 

Pohl

Leiter der Geschäftsstelle  
des Gutachterausschusses

Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Görlitz, Geschäftsstelle

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundes-
meldegesetzes vom 01.11.2015 ist es zu-
künftig gefordert, dass die Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen nur noch nach 
ausdrücklicher persönlicher Einwilligung 
der Betroffenen erfolgen kann. Vordrucke 
liegen in unserer Verwaltung aus, sind auf 
der Internetseite der Stadt Löbau veröffent-
licht oder über den Seniorenrat erhältlich. 
Wer ab seinem 70. Geburtstag und wei-
ter aller fünf Jahre gern veröffentlicht wer-
den möchte, muss bis zum 1. des Vormo-
nats vor seinem Jubiläum diesen Antrag bei 
der Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt 
haben.

©
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Hier ist Platz für alle – an der Skiwiese, am 
Fuße unseres Löbauer Berges, steht seit ei-
nigen Wochen eine neue Bank, die zum 
Ausruhen und Verweilen einlädt. Die Sitz-
möglichkeit bietet einen hervorragenden 
Blick über unsere Stadt. Dank der Männer-
riege des Turnvereins Löbau e.V. steht die 
Bank an Ort und Stelle. Das Holz stammt aus 

„Aus Löbauer Holz geschnitzt“

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 

Montag,  
den 07.06.2021 um 19.30 Uhr 

im Schloss Kittlitz statt.

Die Bürgersprechstunde findet am 
Dienstag, 

den 08.06.2021, von 18.00 bis 20.00 Uhr 

im Schloss Kittlitz statt.

Alle Termine sind natürlich nur möglich, 
wenn es keine Corona-Einschränkungen 
gibt. Bitte beachten Sie die gültigen Coro-
na-Regelungen.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Ebersdorf findet am 

Donnerstag, 
den 17.06.2021 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt.  Bitte beachten Sie die Aushänge an 
den Anschlagtafeln in der Ortslage. An die-
ser Stelle wird auch die Tagesordnung be-
kanntgegeben.

Andreas Förster,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung Rosenhain findet am 

Dienstag,  
den 15.06.2021 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. Bitte beachten Sie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes sowie die gültigen 
Kontakt- bzw. Abstandsregelungen.

Friedhelm Gerlich 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet 

am Mittwoch,  
den 09.06.2021 um 18.00 Uhr

 im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

dem Löbauer Stadtwald. Genauer gesagt 
aus der direkten Umgebung, nämlich vom 
Löbauer Berg. Dort hatte einer der Win-
terstürme einen Baum zum Umfallen ge-
bracht. Wir wünschen einen schönen Aus-
blick und sagen dem Turnverein „Danke“ 
für das Engagement.

Die Tourist-Information bekommt immer 
wieder Anfragen zu privat angebotenen 
Wohnmobilstellplätzen in Löbau und Um-
gebung. Nach dem pandemiebedingten 
Lockdown erwarten wir eine noch größe-
re Nachfrage in diesem Segment.  
Können Sie sich vorstellen, auf Ihrem priva-
ten Grundstück, in vorzugsweiser ruhiger 
oder interessanter Lage einen oder mehre-
re Stellplätze anzubieten?  Beliebt sind  zen-
trumsnahe Stellplätze genauso wie Plätze 
auf Bauernhöfen oder in naturnaher  Um-
gebung.  Grundvoraussetzung ist eine feste 

und ausreichend große Stellfläche. Vorteil-
haft, aber nicht Bedingung, wären E-An-
schlüsse und sanitäre Nutzungsmöglich-
keiten (gegen Gebühr).
Gern vermitteln wir Ihr Angebot und beant-
worten Ihre Fragen. 

Tourist-Information Löbau
Altmarkt 1
02708 Löbau
Tel.:  03585/450140
 03585/450350
E-Mail: Tourist-info@loebau.de

Private Wohnmobilstellplätze gesucht

Gemäß § 8 Abs. 4 Satz 1 des Straßen-
gesetzes für den Freistaat Sachsen vom 
21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93) zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
20.08.2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29) in 
Verbindung mit dem Beschluss Nr. 10/2021/
SR des Stadtrates der Großen Kreisstadt Lö-
bau vom 06.05.2021 wird die Absicht der 
Teileinziehung der öffentlichen Straße 
„Lortzingstraße“ in Löbau bekundet.
Der von der Einziehungsabsicht betroffe-
ne Straßenteil befindet sich auf dem Flur-
stück 899/38 der Gemarkung Löbau und 
erstreckt sich zwischen der Lortzingstra-
ße und der Mozartstraße auf eine Länge 
von 87,00 m.
Der Lageplan der beabsichtigten einzu-
ziehenden Verkehrsfläche liegt im Techni-
schen Rathaus, Bauamt, Johannisstraße 1 a 
in 02708 Löbau während der Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme aus.

Die Absicht der Einziehung wird 3 Monate, 
vom Tage der Veröffentlichung an gerech-
net, bekannt gemacht, um Gelegenheit zu 
Einwendungen zu geben.
Einwendungen können schriftlich an die 
Stadtverwaltung Löbau, Bauamt, Altmarkt 
1, 02708 Löbau eingelegt, oder zu Protokoll 
erklärt werden.

Guido Storch
Hauptamtsleiter
als Verhinderungsvertreter des   
Oberbürgermeisters
(gem. § 54 Abs. 2 SächsGemO i.V.m. § 13 Abs. 
2 Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Löbau

Absicht zur Einziehung einer öffentlichen 
Verkehrsfläche



6
Samstag, 29. Mai 2021

Stadtjournal Löbau 06 | 2021

Dank einer großzügigen Spende von der 
Alten Apotheke in Löbau, konnte für un-
sere Kleinsten in der Kinderkrippe ein tol-
ler Matschtisch angeschafft werden. Darin 
kann man super mit Sand und Wasser spie-
len und mit allen Sinnen lernen. An dieser 
Stelle noch einmal herzlichen Dank dafür!

„Von Nasenspitze 
bis Fußsohle“ hieß 
das Projekt der 
Waldkäuzchen aus 
dem Kindergarten 
in den vergange-
nen Wochen. Die 
Kinder erlernten 
viele spannen-

de Sachen rund um ihren Körper. Zuerst 
wurde von jedem Kind ein Körperumriss 
auf Papier gezeichnet. Danach malten sie 
mit Hilfe eines Spiegels Gesicht und Haare 
ein. Hier erkannten die Kinder Unterschie-

de und Besonderheiten. Innerhalb des Pro-
jektes sprachen wir über den Blutkreislauf, 
die Muskeln und Gelenke, die Organe und 
das Skelett und deren Aufgaben. Das The-
ma gesunde Ernährung wurde dabei immer 
wieder aufgegriffen. 

Mit einem echten Stethoskop hörten die 
Kinder ihren eigenen Herzschlag oder den 
eines anderen Kindes. Wofür die Sinnesor-
gane nützlich sind, erfuhren wir mit unter-
schiedlichen Wahrnehmungsübungen.  Wir 
haben uns gemessen und gewogen, sogar 
unseren FINKI. Die Größeren malten im Ver-
lauf das Blut und die inneren Organe ein. 
Für die Knochen wurden Trinkhalme ge-
nommen und mit viel Freude aufgeklebt. 
Ihr fertiges Körperbild nahmen alle zum Ab-
schluss nach Hause.

Alle Kinder, von der Krippe bis zum Hort, 
haben im Mai natürlich besonders an ihre 

Frühlingsgrüße aus den Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Kindergarten „Stadtzwerge Löbau“

Kindereinrichtungen

Wenn Vorschulkinder und Erzieherinnen 
das Wort KISWO hören, dann steht die 
sportlichste Kindergartenwoche des Jah-
res in den Startlöchern. Bald ist es wieder 
soweit, dass sich Kinder im Alter zwischen 
fünf und sieben Jahren im gesamten Land-
kreis sportlich betätigen.
Anders als in den Jahren zuvor findet die 
diesjährige Kindersportwoche KISWO di-
rekt in den Kindertagesstätten statt. An-
stelle eines Sportwettkampfes im Stadion, 
zeigen unsere Sportmaus Flizzy sowie un-
sere Übungsleiterin in 2 bis 3-minütigen Vi-
deos, Übungen die die Kinder und Erzieher 
vor dem Bildschirm nachmachen können. 
Die Übungen besitzen keinen Wettkampf-
charakter, doch Jeden Tag kommen neue 
Übungen hinzu, so dass der Anspruch zum 
Ende der Woche steigt.
Das Team des Oberlausitzer Kreissportbun-
des (OKSB) und die Sportmaus Flizzy mel-

den sich in der Woche vom 31. Mai bis 4. 
Juni 2021 jeden Morgen mit einem neuen 
sportlichen Video auf dem YouTube-Kanal 
des OKSB. Bereits 55 Kindergärten mit über 
1.000 Kindern haben sich für unsere dies-
jährige KISWO registriert. 
Gemeinsam mit ihren Betreuerinnen kön-
nen Kinder, die verschiedenen Diszipli-
nen wie Hampelmann oder Strecksprung 
im Kindergarten oder auch daheim mit El-
tern und Geschwistern üben und sich rich-
tig verausgaben, anschließend gibt es im-
mer noch eine Tagesaufgabe.
Damit möglichst viele Kindergärten und Ta-
geseltern die Chance haben, an der KISWO 
teilzunehmen, werden den ErzieherInnen 
die Videos, zwei Wochen vor dem Start der 
Kindersportwoche zur Verfügung gestellt. 
Diese können sowie im Kindergarten als 
auch von zu Hause aus zu jeder beliebigen 
Tageszeit angeschaut werden. Am Ende 

der Woche gibt es für alle Teilnehmerinnen 
eine Urkunde. Kurz vor Beginn der KISWO 
meldet sich der Kreissportbund zusammen 
mit der Sportmaus Flizzy in einem Begrü-
ßungsvideo, um die Kinder auf die bevor-
stehende Sportwoche einzustimmen. 
Kindertagesstätten und Tageseltern, wel-
che gern an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten, teilen bitte dem OKSB den Na-
men der Einrichtung und die Anzahl der 
teilnehmenden Vorschulkinder mit. Im 
Anschluss bekommen alle Einrichtungen 
rechtzeitig vor der Veranstaltung die Ur-
kunden, Downloadlinks und weitere Hin-
weise bereitgestellt.
Der Oberlausitzer Kreissportbund freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Sportliches Treiben in der Kindesportwoche KISWO 
2021 im Landkreis Görlitz

lieben Mamas und Papas gedacht. Es wur-
de gebastelt oder über die Kinderpost per 
Email Grüße übermittelt.
Trotz der anhaltenden schwierigen Um-
stände, in denen auch den Eltern viel ab-
verlangt wird, möchten wir uns bedanken 
für Ihr Verständnis und die gute Zusam-
menarbeit mit allen Erziehern*innen des 
Kinderhauses.
Liebe Grüße vom gesamten Team des Kinder-
hauses „Am Löbauer Berg“

„Hallo liebe Leser, wir Kinder vom Kinder-
garten „Stadtzwerge Löbau“ wollen uns 
trotz Lockdown mal zu Wort melden. Unse-
re Eltern kamen auf die Idee, die triste Mau-
er im Gartenbereich neu zu gestaltet. Wir 
Kinder waren begeistert, dass eine Welt-
karte mit magnetischen Tieren, ein Steck-
spiel, eine Klettscheibe und eine Kreideta-
fel an die Mauer angebracht werden sollen. 
Nun hoffen wir, dass wir bald damit inten-
siv spielen können. Leider meinten die Er-
wachsene, dass sie erst noch Geld einsam-

meln müssen, um das Projekt umzusetzen. 
Unsere Eltern wollten nicht, dass wir unse-
re Spardose dafür plündern und einen Ku-
chenbasar oder unsere nicht mehr benö-
tigte Spielsachen verkaufen, ist ja wegen 
Corona auch nicht möglich, daher richten 
wir uns an Sie liebe Leser. Wir würden so 
gerne mit der neuen Wand spielen und 
bitten Sie uns zu helfen: 
Kontoinhaber:  Große Kreisstadt Löbau
IBAN:   DE59 8505 0100 3000 0000 10

BIC:    WELADED 1 GRL
Verwendungszweck:  Spende Gartenprojekt   

„Stadtzwerge“
Eine Spendenbescheinigung können die 
Erwachsene von der Stadtverwaltung aus-
stellen. Wir danken Ihnen schon mal im Vo-
raus und hoffen auf etwas Neues in unse-
rem Kindergarten

Liebe Grüße
Der Elternrat der Kita „Stadtzwerge“
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So feierte Löbau vor 100 Jahren Geburtstag

Skulpturen im Löbauer Stadtwald

Löbaus Festwochenende steht bevor. Die 
Vorbereitungen für das Programm, die 
Festschrift und die Gedenkmünzen laufen 
seit Jahren. Straßen und Schaufenster wer-
den geschmückt, Kränze gebunden. Girlan-
den, Maibäume, Flaggen und Wimpel aller 
Art zieren öffentliche Gebäude und Privat-
häuser. Die Stadt stellt Material zur Verfü-
gung.

Es ist das Wochenende vom 24. Juni und 
Löbau feiert Geburtstag.

Den Startschuss setzt die Aufführung des 
Oratoriums „Die Jahreszeiten“ von Joseph 
Haydn in der Nikolaikirche durch ein Or-
chester mit Löbauer und Bautzner Musi-
kern sowie talentierten Laien. Im Anschluss 
an das Konzert ziehen eine Freilichtbühne 
und Lichteffekte am Sportplatz die Mas-
sen an: Schauspiel, Musik, Festreden, Gra-
tulationen und Aufführungen verschiede-
ner Sportvereine bis nach Mitternacht. Am 
zweiten Tag des Jubiläums gibt es dann ei-
nen Festakt für geladene Gäste, unter ihnen 
der Ministerpräsident. Vertreter der Sechs-
städte sowie Würdenträger aus Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft sind eingela-
den und treffen sich im Rathaus. Ein beson-
deres Highlight wird der alte Brauch, einen 
Umtrunk aus dem Sechsstädtebundpokal 
zu nehmen. Der Konventbecher stammt 
aus dem 17. Jahrhundert. Er machte ur-
sprünglich während der Zusammenkünf-
te des Sechsstädtebundes die Runde. Der 
Urkundenbestand des Stadtarchivs wird 
durch Glückwunsch-Urkunden der Nach-
barstädte erweitert. Nach einem recht küh-
len Mai lädt endlich ein Schwimm-Event 
im Herrmannbad ein und ein Konzert und 
ein Theaterstück beschließen den zweiten 
Festtag. Der Sonntag des Festwochenen-
des beginnt mit einem Konzert und Früh-
schoppen am Albertbad. Anschließend 
finden in der Nikolaikirche und in der ka-
tholischen Kirche Festgottesdienste statt. 

Den Höhepunkt des 
städtischen Geburts-
tages bildet schließ-
lich der Festumzug. 
Er startet um 14 Uhr 
vom Neumarkt und 
führt über die Äußere 
Bautzner Straße, die 
Bahnhofstraße, Ni-
kolaistraße, den Alt-
markt bis zur Inneren 
Zittauer Straße. Meh-
rere Bands, zahlreiche 
Festwagen der Lö-
bauer Händler, Verei-
ne, Vertreter der Stadt und der städtischen 
Einrichtungen bewegen sich dann durch 
die Straßen und zeichnen ein buntes, ge-
schichtsträchtiges Bild der Stadt. Der Fest-
zug endet am Stadion, wo anschließend 
ein Rummel einlädt, ehe am Abend am Ho-
nigbrunnen ein Fest das Stadtjubiläum be-
schließen wird.

Löbau 2021
Es ist wieder Stadtjubiläum wie schon vor 
100 Jahren. All diese Dinge kann es 2021 
wegen der Covid-19-Pandemie nicht ge-
ben. Zur 700-Jahr-Feier aber wurde die-
ses umfangreiche Programm geboten, das 
man gut in die heutige Zeit hätte übertra-
gen können. Doch Veranstaltungen und ein 
Festumzug sind unmöglich, auch wenn auf-
geschoben nicht aufgehoben ist. Der ers-
te Teil der Neugestaltung der Dauerausstel-
lung zur Stadtgeschichte im Stadtmuseum 
wird noch in diesem Jahr abgeschlossen. 
Die städtische Vergangenheit rückt damit 
im Jubeljahr nicht aus dem Blickfeld. Bür-
germeister Dr. Schaarschmidt beschließt 
1921 seine Rede zum Festakt mit den Wor-
ten: „Aus dem Blick auf die Geschichte und 
aus der Liebe zur Heimat schöpfen wir die 
Kraft zu zuversichtlichem Hoffen und zum 
herzlichen Wunsche und zu der innigen Bit-
te: Mag unserer lieben Heimatstadt Löbau 

[…] beschieden sein, auch die Stürme der 
Gegenwart zu bestehen. […]“ Auch wenn 
diese Worte einhundert Jahre alt sind, ha-
ben sie im Jahr 2021 nichts an Aktualität 
eingebüßt.

Wussten Sie…,
… dass zur 700-Jahr-Feier 6000 Gäste am 
Sportplatz, wo heute das Stadion ist, zu-
sammen kamen?
… dass das in der „Tonhalle“ aufgeführte 
Theaterstück vom Löbauer Lehrer Richard 
Plesky stammte und „Der Pönfall der Sechs-
städte“ hieß?
…dass 1921 Tausende von Schaulustigen 
die Läufer empfingen, die zu Fuß aus Rum-
burg, Kamenz, Bautzen, Weißenberg, Lau-
ban, Görlitz und Zittau kamen, um Glück-
wunsch-Urkunden ihrer Heimatstädte zu 
überbringen?
… dass es vor 100 Jahren zum Abschluss 
des Jubiläums kein Feuerwerk, sondern ein 
Sonnenwendfeuer gab?

Ein Beitrag vom Stadtmuseum Löbau

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
stand noch nicht fest, ob das Stadtmuse-
um im Juni öffnen wird. Aktuelle Informa-
tionen finden Sie unter www.stadtmuse-
um.loebau.de.

Unseren Stadtwald und die umliegende 
Umgebung zieren seit kurzer Zeit zwei 
Skulpturen, die aus alten Baumstümpfen 
herausgearbeitet worden sind. Sollten Sie 
demnächst einen Spaziergang rund um 
oder auf den Löbauer Berg planen, halten 
Sie doch mal die Augen offen. Vielleicht 
entdecken Sie die hölzerne Eule im Stadt-
park Friedenshain oder den hölzernen Pilz 
am Ringelweg. Der Künstler ist der Stadt-
verwaltung bekannt. Viel Spaß beim Ent-
decken!



8
Samstag, 29. Mai 2021

Stadtjournal Löbau 06 | 2021

Fraktionen im Löbauer Stadtrat

verschiedenen Ansprüchen und Wünschen entsprechen-
des Angebot an Kinderbetreuung angeboten wird. Die 
Kindereinrichtungen unserer Stadt leisten hier – trotz 
momentan äußerst schwieriger Bedingungen – eine her-
vorragende Arbeit. Als Mutter, Oma und Schulleiterin ei-
ner Grundschule kann ich mir dieses Urteil erlauben. Es 
ist von großem Wert, dass es die Tagesmütter gibt, die 
ebenso eine liebevolle und individuelle Betreuung nach 
ihrem eigenen Konzept anbieten. Ein weiteres Angebot, 
dass der im Kindertagesstättengesetz geforderten Vielfalt 
Rechnung trägt. Jedoch muss die Stadt Löbau als Träger 
auch immer die finanziellen Hintergründe im Blick behal-
ten: Unsere Kindereinrichtungen wurden in den vergan-
genen Jahren mit Fördermitteln in nicht zu unterschätzen-
der Höhe saniert und bieten nun beste Bedingungen. Die 
Fördermittel wiederum sind an eine 70%ige Auslastung 
gebunden. Heißt: wenn diese Zahl unterschritten wird, 

sind Fördergelder zurück zu zahlen. Diese Gefahr be-
steht jedoch aufgrund rückgängiger Geburtenzahlen 
und dauerhafter Überkapazitäten im Krippenbereich. 
Ein finanzieller Schaden, den es unbedingt abzuwen-
den gilt. Wie so oft hilft hier nur eins: Aufeinander zu-
gehen, ins Gespräch kommen und gemeinsam nach ei-
ner Lösung suchen, mit der sowohl die Stadt Löbau als 
auch die Tagesmütter und die Eltern gut leben können. 
Denn durch die bessere Auslastung der Einrichtungen 
könnten auch Elternbeiträge insgesamt in Sachen Be-
triebskosten moderater gehalten werden.

Die Kinderbetreuungslandschaft für unser wertvollstes 
Gut wird vielfältiger und nachhaltiger. Dies ist mit Si-

cherheit ein richtiger Schritt zum gegenseitigen Vorteil.

Für die CDU- Fraktion, Ortrun Kurth

Tagesmütter gehören dazu
Wir hören es so oft: Kinder sind unser wertvollstes Gut. 
Sie sind unsere Zukunft.

Und nichts stimmt mehr, als diese Worte! Das sollten 
wir begreifen und entsprechend handeln. Es ist aus-
schließlich an uns Erwachsenen, Kinder zu behüten 
und zu beschützen, ihnen Halt und Struktur zu geben, 
Wissen und Werte zu vermitteln. Das war noch nie so 
wichtig wie gerade in dieser von Veränderungen, Un-
sicherheit und sich ständig ändernden Bedingungen 
geprägten Zeit der Pandemie.

Umso wertvoller ist es, dass ein umfangreiches, den 

 

stand und für jedes Kind kann ein Betreuungs-
platz angeboten werden. Allerdings geht abseh-
bar der Bedarf an Betreuungsplätzen zurück und 
das musste bei der Bedarfsplanung berücksich-
tigt werden. Darum sollte die Mitfinanzierung 
der Betreuung durch Tagesmütter ab dem kom-
menden Jahr nicht fortgeführt werden. Die drin-
genden Bitten der Tagesmutter und betroffener 
Eltern, diese Betreuungsform doch noch wei-
ter zu ermöglichen fand eine bemerkenswert 
große Unterstützung. Den Verantwortlichen in 
der Stadtverwaltung ist zu danken, dass sie ge-
meinsam mit den Tagesmüttern eine Möglich-

Engagement für Kinder

Als vor Jahren der damalige Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes und Stadtrat Prof. Man-
fred Klatte eine Untersuchung zur Frage vor-
legte, ob Löbau eine kinderfreundliche Stadt 
sei, war die Wertung positiv.

In jüngster Zeit bestätigten zwei Beispie-
le, dass Engagement für Kinder auch heute 
breite Unterstützung findet. In unserer Stadt 
sind die Kindertagesstätten in sehr gutem Zu-

keit zum Erhalt der Vielfalt der Betreuungs-
angebote fanden.

Um die Verbesserung der Lernbedingungen 
für Schüler ging es bei einem der 18 Vorschlä-
ge für die Verwendung von Mitteln des Bür-
gerhaushaltes. Danach sollen für Schulen in 
der Stadt Luftreiniger angeschafft werden, 
um das Infektionsrisiko deutlich zu reduzie-
ren. Der Vorschlag fand die zweithöchste Zahl 
der Unterstützungen.

Heinz Pingel
heinz.pingel@dielinke-sachsen.de

tefällen kommen. 
Die 70T€ für den Bürgerhaushalt, an dem sich vie-
le Bürger intensiv beteiligt haben (Bsp.: 3. Platz: 
181 Stimmen für Unwürde (weiß jetzt Jeder wo 
das ist?) :-)), bleiben trotz der Sperre zur Verfü-
gung.
Der scheidende OB hat Vieles zertrümmert (Bsp: 
Denkmal Schule Ebersdorf), abgeholzt, abgebro-
chen (beratende Gremien, Kindertagespflege...). 
Aber D. Buchholz war vor allem einer, der sehr 
viele vorzeigbare Tatsachen geschaffen hat: die 
größte Veranstaltungshalle der Oberlausitz, In-
nenstadtverkehrskonzept zeitgemäß umgesetzt, 
Feuerwehren erneuert etc. pp.(der Platz hier wür-
de nicht ausreichen!).

Auf Grund dieser Bautätigkeit haben wir eine 
Infrastruktur zur Verfügung, die sich sehen 
lassen kann. Die Eigentumsquote ist gestie-
gen, das heißt mehr Menschen haben sich 
entschieden, langfristig hier zu bleiben, vie-
le kommen zurück. 
Geld ist nicht das Wichtigste. Darauf können 
wir bauen!!!
Der neue OB wird kreative Lösungen finden 
müssen, um zum Jahreswechsel einen be-
schlussfähigen Haushalt zu entwickeln.

Stadtrat Norbert Mosig
www.buergerliste-loebau.de

Haushaltsperre: "Sind die fetten Jahre jetzt 
vorbei?!"
Seit Ende März gilt für die Stadt eine Haus-
haltsperre. Das ist die erste seit circa 10 Jah-
ren. Die uns prognostizierten Kennzahlen an 
Steuereinnahmen bzw. Zuweisungen vom 
Land sind wie zu erwarten, zwischen 4 und 
70(!) % rückläufig. Begonnene, allgemeine und 
notwendige Aufgaben werden erfüllt. Es sollte 
auf nicht absehbare Zeit aber Niemand über-
rascht sein, wenn das Eine oder Andere, gera-
de größere Investitionen, erst einmal auf Eis 
gelegt werden, im Detail kann es auch zu Här-

 
Bürgerliste alle Fraktionen. Weiterhin wurde der 
Gemeindewahlausschuss nach § 9 KomWG, be-
stehend aus Wahlberechtigten und Gemeinde-
bediensteten, bestimmt. Dafür hat jede Fraktion 
ein Mitglied als Beisitzer benannt. Für den Vor-
sitz, üblicherweise ein Gemeindebediensteter, 
hat sich dieses Mal jedoch kein Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung bereiterklärt. Eine nachvollzieh-
bare Erklärung blieb aus. Dem nun vorgeschlage-
nen Vorsitzenden von der Bürgerliste konnten wir 
als Fraktion mehrheitlich nicht zustimmen. Da das 
eine wichtige Position ist, die in der Öffentlichkeit 
nicht den Eindruck einer Angreifbarkeit erwecken 
darf, sehen wir die Verbindung zu einer Fraktion 

äußerst kritisch. Wir fragen uns auch, aus wel-
chem Grund die Lokalpresse über diesen Sach-
verhalt bisher (Mitte Mai) nicht berichtet hat. 
- Zur Stadtratssitzung im Juni wird unser An-
trag zum Live-Stream auf der Tagesordnung 
stehen. Wir hatten bereits im Vorjahr angekün-
digt, das Thema nochmal aufzugreifen und fin-
den, dass es bei einer ausgewogenen Kosten-
Nutzen-Abwägung durchaus Sinn macht, den 
Bürgern die Möglichkeit zu geben, die Sitzun-
gen im Live-Stream zu verfolgen. 

Andrea Binder, Fraktionsvorsitzende

https://www.facebook.com/AfDLoebau 

Liebe Löbauer, unsere Fraktion wird bis zum 
Juli nur mit sechs Räten im Stadtrat vertreten 
sein. Robért Haupt wechselt demnächst sei-
nen Wohnsitz und hat seinen Austritt aus der 
Fraktion erklärt. Wir freuen uns schon jetzt auf 
eine gute Zusammenarbeit mit dem Nachrü-
cker. Was gibt es noch zu berichten? In der 
Stadtratssitzung im Mai wurde ein weiterer 
Schritt in Richtung Gewerbegebiet getan. Au-
ßerdem wurde der Wahltag für die OB-Wahl 
festgelegt. Für den 26.09. stimmten außer der 
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ZU VERLIEBT FÜRS 

A L T E R S H E I M ?  
Seniorenfreundliche Wohnungen finden sie hier:  
Tel: 03585 / 4785 0   |   Sporgasse 1, Löbau    

800 Jahre

Die Stadtwerke
Löbau
gratulieren!

Stadtwerke Löbau GmbH | Georgewitzer Straße 54 | 02708 Löbau | Telefon: 03585 8667-700 | E-Mail: info@sw-l.de | Web:www.sw-l.de

Sie finden uns
auch auf
Instagram:

@oberlausitzer
mitenergie

w
w
w
.sw

-l.
de
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Bier mit Leidenschaft – Bergquell Brauerei Löbau von Arnd Krenz 
2021 – Jubiläum 175 Jahre Bergquell
Einst war es 
das Alltagsge-
tränk für Leute 
von hier, heu-
te sind die Mar-
ken Bergquell 
und die Porter-

familie weit über die Grenzen der Oberlau-
sitz bekannt. Überall horchen Bierfreunde 
auf, denn das Motto der Brauer „Wir leben 
Bier“ macht sie doppelt sympathisch. Sie 
stecken in ihre Produkte nicht nur Hopfen 
und Malz, sondern ebenso eine gehörige 
Portion Herzblut und Leidenschaft. 

Der Weg hat sich gelohnt

Vor über 170 Jahren schlossen sich die in-
nerstädtischen Bierhöfe zusammen und 
gründeten die Löbauer Braukommune. 
Sie erwarben das alte Malzhaus am The-
aterplatz und errichteten 1846 an des-
sen Stelle ihr neues Brauereigebäude. 
1871 wandelten die Brauer ihre Kommu-
ne in eine Aktiengesellschaft um und fir-
mierten fortan unter dem Namen „Löbau-
er Bergquell“. Erfolg allerdings war der 
Gesellschaft zunächst nicht beschieden. 
Erst als 1888 Direktor Julius Sandt den Be-

trieb übernahm, ging es aufwärts. Ähn-
lich war es nach dem Ende der DDR. Pläne 
zur Sanierung der alten Brauerei schei-
terten, eine Neue wurde im Gewerbege-
biet West aufgebaut. Im Jahre 1999 kam 
Steffen Dittmar an Bord. Als Malzmönch 
machte er sich zu Fuß von Eibau in Rich-
tung Löbau auf, um den Betrieb zu über-
nehmen. Der Weg hat sich gelohnt! Zusam-
men mit seiner Belegschaft verwandelte er 
die Brauerei in eine der Modernsten Euro-
pas. Ab 1999 konnte sie ihre Bierprodukti-
on von 7.000 auf heute ca. 200.000 Hek-
toliter steigern. Möglich gemacht haben 
das menschlicher Einsatz und zahlreiche 
Investitionen, wie beispielsweise in eine 
Lager- und  Logistikhalle sowie eine neue 
Abfüllanlage. Auch in Sachen Umwelt bzw. 

Energiesparen steht die Bergquell Braue-
rei nicht hintenan. EquiTherm heißt ihr 
System, mit dem sie jährlich rund 250.000  
Kilowattstunden thermische Energie ein-
spart.

Bergquell-Biere mit Tradition

Ob für ‚starke Männerkehlen‘ oder ‚zarte 
Gaumen‘, die Bergquell-Brauerei hat für 
jeden Geschmack das Passende in ihren 
Fässern und Flaschen. So wie die Mitarbei-
ter gemäß eigener Devise ihr Bier leben, 
pflegen sie gleichzeitig heimische Traditi-
onen. Top Marke der Brauerei ist dabei das 
„Lausitzer Porter“. Dunkel und süffig darf 
es auf keiner Party fehlen. Besonders beim 
weiblichen Geschlecht findet es, wie das 
Kirsch- und Erdbeer-Porter, immer wieder 
sympathischen Zuspruch. Getränkehändler 
in ganz Deutschland führen diese Brauspe-
zialitäten aus der Oberlausitz in ihrem Sor-
timent. 
Bei den hellen Brauspezialitäten dagegen 
steht das Bergquell-Pilsner vor allem weit 
oben in der Gunst der männlichen Kun-
den. Feinherb mit starkem Hopfenaroma 
sowie gebraut nach dem deutschen Rein-
heitsgebot, führen es die Händler im ost-
sächsischem Raum. Dasselbe trifft auf die 
übrigen Sorten zu. Deren Liste ist lang. Sie 
reicht vom einfachen Hellen über das Lau-
sitzer Hefeweizen bis zum Goldenen Reiter. 
Daneben stellt Bergquell noch eine Reihe 
saisonaler Biere her: zum Beispiel das Lau-
sitzer Bergbock sowie das Bergquell Fest-
bier im Frühjahr und im Winter.

Abheben mit Porter

Um das Löbauer Bier optimal zu vermark-

175 Jahre
Sonderveröffentlichung | Anzeige
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Wir verlosen jede Woche 
zwei hochwertige E-Bikes 
und einen hochwertigen 
Gasgrill. Näheres finden 
Sie auf der Aktionsseite:  
        Aktion-175.de
Die bisher gezogenen 
Gewinner kommen aus:  
Oppach, Puschwitz, Mi-
row, Kleindehsa, Rosen-
bach, Dinslaken, Löbau, 
Ottenhain, Berlin, Bisch-
dorf, Zwickau, Leipzig

Die Gewinnaktion geht 
noch bis 03.09.2021.  
Die Auslosung findet im-
mer Freitagʼs statt.

ten, geht die Bergquell-Brauerei zuwei-
len spektakuläre Wege. So hat sie seit eini-
ger Zeit Percheron-Pferde in ihrem Besitz, 
die bei Bierauslieferungen und Umzügen 
samt Fuhrwerk und originalgetreuen Bier-
Kutschern für Staunen und Beifall sorgen. 
Das Gleiche trifft auf die einmalige Trab-
bi-Ausschank-Flotte zu. Überall, wo sie auf-
taucht, zieht sie Neugierige an. Und wer 
nach dem Genuss eines Löbauer Bergquell 

Bieres nicht nur geistig abschweben will, 
dem sei eine reale Luftfahrt mit dem Por-
ter-Ballon oder dem Porter-Ultraleichtflug-
zeug wärmstens empfohlen.

Bergquell-Brauerei Löbau GmbH
Weststraße 7
02708 Löbau
www.bergquell-porter.de

Sonderveröffentlichung | Anzeige
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Termine, Nachrichten & Veranstaltungen

Veranstaltungen im Juni von den 
NaturFreunden Löbau

Immer noch herrscht zum jetzigen Zeit-
punkt Mitte Mai keine Klarheit, wie ein 
Vereinsleben möglich ist. Wird es Erleich-
terungen geben und wenn ja, wann wird 
es soweit sein?
Durch das Seifersdorfer Tal führt am Sams-
tag, 05.06. eine gemütliche Halbtageswan-
derung. Los geht es 10.00 Uhr in Seifersdorf 
am Parkplatz Schönborner Weg. Rucksack-
verpflegung ist geplant. 
Um vorherige Anmeldung beim Wanderlei-
ter Michael Ebert unter 0172-3654632 wird 
gebeten.
Der dritte Arbeitseinsatz findet am Sams-
tag, 19.06. ab 8.00 Uhr statt. Der Treffpunkt 
ist am Heidegarten. Wasch- und Umkleide-
möglichkeiten sind vor Ort gegeben.
Weitere Informationen gibt es bei Dagmar 
Brzezina unter 03585 401351.
Ein kurzer Rückblick an dieser Stelle. Im Hei-
degarten gab es neulich einen Fund, der 
die Betrachter staunen ließ. Da hatte doch 
tatsächlich ein humanes Wesen eine Hin-
terlassenschaft hinter dem Nadelbaum ab-
gelegt.

Eine Rundwande-
rung in Pielitz wird 
am Donnerstag, 
24.06. angeboten. 
Start ist 10.00 Uhr 
vom Parkplatz Rote 
Schänke in Pielitz. 
Die Anfahrt kann 
über Löbau – Hoch-
kirch – Meschwitz – 
Pielitz erfolgen.
Um vorherige An-
meldung bis 21.06. 
bei Uschi Fleischer 
unter 03583-684208 
wird gebeten.

Vorschau Juli:
Am Samstag, 03.07. führt eine Wanderung 
von Görlitz zur Landeskrone und wieder 
zurück. Der Start ist 9.00 Uhr am Luther-
platz in Görlitz. Die Tour führt über ca. 11 
km mit 210 Höhenmetern. Um eine vorhe-
rige Anmeldung bei Wanderleiterin Sarah 
Fullert bis zum 01.07. unter 0176-62258331 
wird gebeten.

Der Monat Mai sollte eigentlich der Won-
nemonat sein. Regen, Wind und Kälte er-
innern uns nur noch an ein Aprilwetter. Die 
Vegetation hier im Naturschutzgebiet auf 
dem Rotstein ist noch sehr zurückhaltend. 
Das wird sich hoffentlich bald ändern. 
Zu Beginn des Monats Mai haben wir das 
Schild „Doppelringwall“ am Aussichtsturm 
angebracht. Wir hoffen, dass wir mit die-
sem Schild für unsere Wanderer und Na-
turfreunde eine gute Information zur 
Geschichte unseres Hausberges bieten 
können. Zum Gipfel sind wir auch gegan-
gen und konnten den jetzt freien Blick zum 
Löbauer Berg und zu den anderen Oberlau-
sitzer Bergen genießen. Herr Morgenstern 
von der Löbauer Forstabteilung hat in Ab-
sprache mit uns die abgestorbenen Bäume 
umgesägt und somit eine schöne Aussicht 
geschaffen. Zweck war aber auch, dass in 
das Geröllfeld wieder Licht kommt und die 
Sonne die Steine erwärmen kann. Das ist 
wichtig für die Kleintiere und Pflanzen, die 
sich dort befinden. 
Die Löbauer Forstarbeiter haben nach dem 
„Fichtenkahlschlag“ fast alle Forstwege am-
Rotstein und am Georgenberg in einen 
sehr schönen Zustand gebracht, darüber 
haben wir uns sehr gefreut. Auch den klei-

nen Teich am Schießstand haben die Forst-
leute wieder in Ordnung gebracht. Zuläufe 
von den Gräben wurden hergerichtet und 
leiten das Regenwasser in den Teich hin-
ein, der schon über viele Jahre trocken war. 

Die Baumschäden und die vorbereiteten 
Flächen für die Wiederaufforstung auf der 
Dolgowitzer Rotsteinseite gefallen uns na-
türlich nicht. Die Stadtverwaltung Löbau 
ist darüber von uns informiert worden und 
wird mit den Bauhofmitarbeitern alles wie-
der in Ordnungbringen lassen. Wenn das 
Wetter wieder besser geworden ist, werden 
wir die Pfähle und Umhausung an der Gla-
diolenwiese wieder in Ordnung bringen. 
Wir laden dann zu einem kleinen Arbeits-
einsatz ein. Das Material wird jetzt schon 
von uns besorgt.

Information des Rotsteinvereins e.V.

Alles Gute, vor allem bleiben Sie gesund, 
viele Grüße auch im Namen des Vorstandes.

Wilfried Zinke - Vereinsvorsitzender

Über das Stattfinden der jeweiligen Veran-
staltung kann der genannte Verantwortli-
che Auskunft geben.

Anzeige
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WIR RUDERN ERNEUT ZURÜCK
Man könnte meinen, wir waren zu schnell 
mit den Vorbereitungen für das zweite fa-
milienbildende Zirkusprojekt. 
Aus aktuellem Anlass und den nach wie vor 
anhaltenden Kontaktbeschränkungen ist es 
nicht möglich, mit dem Eltern-Kind-Zirkus 
wie geplant in der zweiten Junihälfte an 
den Start zu gehen. 

Gemeinsam mit Michael Eichhorn vom Kin-
der- und Jugendzirkus APPLAUDINO, Jac-
queline  Thron/Leiterin der Kita „Stadtzwer-
ge“ und der ESF-Programmkoordinatorin 
Alina Altmann haben wir erneut nach Aus-
weichterminen gesucht. Und hoffen jetzt, 
dass wir Anfang September unter dem Mot-
to „Flick, Flack … der Eltern-Kind-Zirkus ist 
wieder auf Zack“ mit den Eltern und den 
Vorschulkindern der Kita „Stadtzwerge“ in 
die wunderbare Zirkuswelt „abtauchen“ 
können.
  
PLAN B ZUR BEENDIGUNG DES LETZTEN-
HILFE-KURSES
Im vergangenen Jahr haben wir zum zwei-
ten Letzte-Hilfe-Kurs eingeladen. 
Die Hälfte des Kursangebotes rund um das 
Thema, einen Nahestehenden würdig und 
liebevoll in der letzten Phase seines Lebens 
zu begleiten, ist von den Referenten der Re-
gionalen Hospiz- und Palliativberatungs-
stelle Zittau gut vermittelt worden.
Ab November 2020 war es trotz mehrfa-
cher Bemühungen leider nicht möglich, 

Im Familienbüro „Satellit“   
gut beraten

Europa fördert Löbau – Nachhaltige soziale Stadtentwicklung

den zweiten Letzte-Hilfe-Kurs gut zu Ende 
zu bringen.
Am 24. September 2021 ist jetzt geplant, die 
zwei noch fehlenden Module in einer Ver-
anstaltung zusammen-zufassen und den 
Teilnehmer*innen die Gelegenheit einzu-
räumen, doch noch den Kurs zu beenden.

NÄCHSTE KOSTENLOSE RECHTSBERA-
TUNG - ERSTMALS GANZTÄGIG
Rechtsanwalt Torsten Wildner ist am Don-
nerstag, den 10. Juni 2021 wieder im Fa-
milienbüro „Satellit“. 
In der Zeit von 8 bis 12 Uhr steht Ihnen der 
Zittauer Rechtsanwalt im SATELLIT für Ihre 
individuellen Fragen im Rahmen einer kos-
tenlosen Erstberatung zur Verfügung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

Aufgrund der großen Nachfrage und der 
einzuhaltenden Hygiene- bzw. Schutz-
maßnahmen bedarf es unbedingt der te-
lefonischen Voranmeldung bei 
Sozialarbeiterin Carina Schindler-Meusel.!

Liebe Café-Lücke-Kids, 
habt ihr euch immer schon mal gefragt, 
wie man Wassereis selber herstellt? Oder 
wisst ihr, wie man schmutziges Wasser so 
filtert, dass es wieder ganz sauber wird? 
Oder wolltet ihr immer schon mal einen 
Mentos-Vulkan bauen? Sobald unser Ju-
gendtreff wieder für euch öffnet, wollen 
wir diese Fragen mit euch gemeinsam be-
antworten! Habt ihr eigene coole Ideen für 
Experimente? Dann immer her damit! Wir 
helfen euch gern, sie umzusetzen!
Außerdem könnt ihr euch weiterhin gern 
unter 0162-9881802 bei Frau Nowack mel-
den, wenn ihr Hilfe bei euren Hausaufga-
ben braucht! Die können dann im Café Lü-
cke zusammen gelöst werden – ganz ohne 
Frust und Langeweile! Auch Fun-Tüten mit 
Bastel- und Rätselspaß für zu Hause gibt es 
noch zum Abholen!
Also schaut doch mal wieder vorbei! Wir 
wünschen allen Café-Lücke-Kids einen tol-
len Start in den Sommer!

Euer Café Lücke,  
Löbaus offener Kinder- und Jugendtreff

Schlaue Köpfe   
hergehört! 

Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67
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Der Weltblutspendertag wird zu Ehren 
des Pioniers der Transfusionsmedizin - Karl 
Landsteiner (1868-1943) - seit 2004 jedes 
Jahr am 14. Juni, seinem Geburtstag, ge-
feiert. Landsteiner erhielt für seine Entde-
ckung des AB0-Systems der Blutgruppen 
1930 den Nobelpreis für Medizin. 
An diesem internationalen Aktionstag wird 
die Aufmerksamkeit auf alle Menschen ge-
richtet, die mit ihrer Blutspende Leben ret-
ten. Gerade vor dem Hintergrund der Co-
rona-Pandemie, die seit weit über einem 
Jahr auch das Blutspendewesen vor große 
Herausforderungen stellt, bedankt sich der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bei allen 
Spenderinnen und Spendern in Sachsen für 
deren nicht nachlassendes Engagement. 
Nur mit ihrer Unterstützung kann den Pa-
tienten geholfen werden, die beispielswei-
se bei medizinischen Notfällen auf die nur 
kurz haltbaren Präparate aus Spenderblut 
angewiesen sind, genauso aber auch den-
jenigen, die oftmals über einen langen Zeit-
raum hinweg – oder auch lebenslang – auf-
grund schwerer Erkrankungen regelmäßig 
Bluttransfusionen benötigen. 
Alle Maßnahmen zur Minimierung des In-

fektionsrisikos, die seit Frühjahr 2020 auf 
allen DRK-Blutspendeterminen gelten, 
werden seit ihrer Einführung von allen Be-
suchern der Spendeaktionen mit großem 
Verständnis umgesetzt. Dazu gehören die 
Terminreservierung, die Einlasskontrolle 
vor Betreten der Spenderäume mit Kont-
rolle der Körpertemperatur, das Tragen von 
Mund-Nasen-Schutz im gesamten Ablauf 
der Blutspende oder der Verzicht auf einen 
Imbiss mit offenen Speisen und Getränken 
zugunsten der Ausgabe vorgepackter Im-
bissbeutel. Nur weiteres, kontinuierliches 
Blutspenden wird die Blutversorgung auch 
langfristig sicherstellen
Hinweis: Blutspendewillige, die sich ge-
gen SARS-CoV2 mit den derzeit in der EU 
zugelassenen Impfstoffen impfen lassen, 
dürfen gern zum Blutspenden kommen. 
Sinnvoll ist es, nicht am selben Tag wie die 
erste oder die zweite Impfung Blut zu spen-
den, sondern eine Nacht zwischen Impfung 
und Blutspende verstreichen zu lassen, um 
eventuell auftretende Nebenwirkungen 
voneinander abgrenzen zu können. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blut-
spende-Termine ist erforderlich. Sie kann 

unter https://terminreservierung.blutspen-
de-nordost.de/ erfolgen oder auch über 
die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. 
 Die Vorab-Buchung von festen Spendezei-
ten dient dem reibungslosen Ablauf unter 
Einhaltung aller aktuell geltenden Hygie-
ne- und Abstandsregeln.

Die nächste Blutspendeaktion in  
Ihrer Region findet statt
am Freitag, den 4. Juni 2021
im Pfarrhaus Kittlitz, Weißenberger Land-
straße 8 
von 15.00 bis 18.30 Uhr

am Donnerstag, den 10. Juni 2021
in der Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Lö-
bau, Pestalozzistr. 17 
von 14.30 bis 19.30 Uhr

am Sonnabend, den 12. Juni 2021
in der Lausitzer Granit Tagespflege Löbau, 
Äußere Zittauer Straße 47b 
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Am 14. Juni ist Weltblutspendertag
Dank an alle SpenderInnen, die auch in der Pande-
mie große Solidarität beweisen
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Sächsisches Krankenhaus Großschweidnitz

Bereits zu Beginn der Pandemie haben vie-
le Bürgerinnen und Bürger großes Engage-
ment für ihre Mitbürger gezeigt, die auf-
grund einer möglichen Ansteckungsgefahr 
isoliert oder eingeschränkt waren. Die Hoff-
nung, nach den Sommerferien im vergan-
genen Jahr das Schlimmste überstanden zu 
haben, erfüllte sich leider nicht. Derzeit be-
finden wir uns weiter im Lockdown und die 
Unterstützungsleistungen, die im Hinter-
grund reduziert weiterliefen, werden wie-
der hochgefahren.
 
Das Miteinander zu stärken und Verantwor-
tung für die Mitbürger wahrzunehmen ist 
einer der Stiftungszwecke der Bürgerstif-
tung „zivita“. Um dieses - meist ehrenamt-
lich durchgeführte - Engagement zu wür-
digen und um einfach „Danke“ zu sagen, 
hat die Stiftung die Danke-Aktion gestartet. 
 
Die Bürgerstiftung „zivita“ will sich bei den-
jenigen bedanken, die trotz der widrigen 
Umstände Ideen und Wege gefunden ha-
ben, sich für das Gemeinwohl einzubrin-
gen. Als Zeichen des Dankes werden ein-
hundert Gutscheine a 100 Euro verteilt.
  
Ihre Vorschläge können im Formular auf 
der Internetseite www.zivita.de/de/Danke/ 
eingetragen werden. Einsendeschluss ist 
der 1. September 2021.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
 
Rica Wittig
Vorstandsvorsitzende 
Bürgerstiftung zivita

Mehr Informationen zur Stiftung erhalten 
Sie im Internet unter www.zivita.de. 

Bürgerstiftung „zivita“ 
sagt DANKE in Corona-
Zeiten

Aktuelle Informationen für Gäste 
und Besucher/innen des Kranken-
hauses
-  Telefonische Anmeldung über die Pforte: 

+49 (0) 3585 453 0 vor Besuch erforderlich, 
v. a. bei bettlägerigen Patienten/innen

-  Ein/e Besucher/in pro Patient/in für 7 Tage 
für max. 30 Minuten mit einem tagesaktu-
ellen negativen Coronatestergebnis, die/
der Besucher/in kann wöchentlich wech-
seln

-  Besuche nur im Besucherzimmer oder im 
Krankenhausgelände

-  Bitte während des gesamten Aufenthaltes 
einen medizinischen Mund-Nasenschutz 
oder FFP2 Maske ohne Ausatemventil auf 
dem Krankenhausgelände tragen. Mas-
ken mit Ausatemventil dürfen nicht ver-
wendet werden

-  Bitte beim Betreten und Verlassen der Ge-
bäude Hände desinfizieren und Mindest-
abstand von 1,5 m zu allen anderen Pati-
enten einhalten

Wiedereröffnung des krankenhaus-
eigenen Museums
Nächstes Jahr feiert das SK Großschweid-
nitz bereits 120jähriges Bestehen. In Vor-
bereitung auf das Jubiläumsjahr 2022 er-
strahlt schon jetzt das Museum in neuen 
Räumlichkeiten und ist ins Haus 17 über die 
Kantine in die 1. Etage umgezogen. Unter 
dem Motto: Moderne trifft Tradition sind ei-
nige Erneuerungen entstanden. Vor allem 
für unsere Patienten sind nun barrierefreie 
Zugangsbedingungen geschaffen worden.
Das Museum wird seit vielen Jahren von 
unseren engagierten MitarbeiterInnen 

gepflegt und stets aktualisiert. Es ist nicht 
nur ein Stück Geschichte, sondern auch 
eine Reise durch viele persönliche Erinne-
rungen. Wenn ältere Patienten zu Ausstel-
lungsstücken oder Bildern ihre Gedanken 
und Erlebnisse erzählen, wird das Museum 
auf einmal lebendig und greifbar. Aktuell 
dürfen wir keinen externen Gäste Zutritt 
in das Krankenhausmuseum gewähren. Wir 
hoffen aber, Ihnen bald in Präsenz die neu-
en Räumlichkeiten zu präsentieren und die 
Geschichte aufleben zu lassen.

Weitere Informationen zum Jubiläumsjahr 
folgen im Herbst diesen Jahres.

Werbeagentur Media-Light Löbau
Ziegeleiweg 7c, 02708 Großschweidnitz, Telefon 0 35 85 / 40 19 67
E-Mail: post@media-light-loebau.de,  Web: www.media-light-loebau.de

Schalten Sie jetzt Ihre Werbeanzeige 
im Stadtjournal und  sichern Sie sich 
exklusive Rabatte bei Mehrfachschaltung!

Redaktionelle Beiträge  
senden Sie bitte  

bis 16.06.2021   
per E-Mail  

an presse@loebau.de

Die Juli-Ausgabe des 
 Stadtjournals Löbau  

erscheint am 03.07.2021
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Das Literaturforum Biblio-
thek des DBV Sachsen, fi-
nanziert durch das Säch-

sische Staatsministerium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus bringt uns auch die-
ses Jahr wieder Literatur von sächsischen 
Autoren (normalerweise) gelesen in die 
sächsischen Bibliotheken. Dieses Jahr gibt 
es wie bei so vielem das Angebot in Digital. 

Stadtbibliothek & Fahrbibliothek
Abzurufen über 

http://bibliotheksverband-sachsen.de/
literaturforum-bibliothek/lesereihe-fu-
er-erwachsene/

Zu sehen gibt es die Lesung mit Deniz Ohn-
de und zusätzlich gibt es Podcasts von al-
len diesjährigen Autoren, die aus ihren Bü-
chern lesen.  

Einfach mal reinklicken und gute Literatur 
hören! 
P.S. die vorgestellten Titel gibt es natürlich 
in der Stadtbibliothek!

Bis zum 30.06.2021 können wieder Anträ-
ge für Fördermittel u.a. in folgenden The-
menbereichen eingereicht werden:

•  Sanierungsmaßnahmen an gewerblichen 
Gebäuden (Handwerk, Dienstleistungen, 
Nahversorger)

• Sanierung leerstehender Wohngebäude                                

• öffentliche Verkehrsinfrastruktur

•  Sanierung öffentlicher Einrichtungen und 
Freianlagen  

• Verbesserungen im Bereich Tourismus

Fördermittel für die Region Zentrale Oberlausitz

Antragsberechtigt sind private Antragstel-
ler, Unternehmen, Vereine, soziale Träger-
schaften und Kirchen. Einzureichen sind 
die Anträge bis 30. Juni 2021 beim Regi-
onalmanagement. Bevor Sie Ihre Unterla-
gen einreichen, können Sie sich dort auch 
gern kostenlos beraten lassen. Weitere In-
formationen finden Sie auf der Internet-
seite www.zentrale-oberlausitz.de  unter 
der Rubrik „Fördermittel“ oder Sie neh-
men Kontakt zu Frau Augustin oder Frau 
Fischer vom Regionalmanagement unter 
Tel.: 03585 2198580 oder per E-Mail info@
zentrale-oberlausitz.de auf. 

Thomas Martolock, Vereinsvorsitzender
Roland Höhne, Stellvertreter

Verein Ländliche Entwicklung  
Zentrale Oberlausitz e. V.
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Trotz der ungewissen Corona-Lage plant 
das Kinder- und Jugenderholungszent-
rum in Seifhennersdorf seine Ferienlager 
für den Sommer. Grundlage ist das um-
fangreiche Hygienekonzept, welches sich 
schon im vergangenen Jahr bewährt hat. 

Im Feriensommer 2021 verwandelt sich das 
KiEZQuerxenland erneut in einen bunten 
Urwald und lädt Kinder- und Jugendliche 
im Alter von 7 bis 16 Jahren zum „Großen 
Dschungelabenteuer reloaded“ ein. Dazu 
gestaltet das Querxenteam ein mottospe-
zifisches Begleitprogramm mit täglichen 
Aktionen und Veranstaltungen. Neben 
diesem „Dschungel-Camp“ gibt es noch 
16 weitere Spezicamps mit eigenen Pro-
gramminhalten. Das Angebot reicht dabei 
vom Erlebniscamp über Fußball-, Tanz- und 
Wohlfühlcamp bis hin zu Schwimmlern-, 

Reit- und Teeniecamp. Weitere Highlights 
im Querxenland: Kletterspinne, Niedrig-
seilgarten, Kunstrasensportplatz, Team-
parcours, BMX-Strecke und Co. 

Übernachtet wird in Querxenhäuseln oder 
gemütlichen Sommerbungalows. Die Kids 
genießen die Vollverpflegung der hausei-
genen Küche und werden rund um die Uhr 
von ausgebildeten Gruppenleitern betreut. 

Um eine gesunde Auszeit für die großen 
und kleinen Gäste zu garantieren, hat das-
KiEZ ein umfangreiches Hygienekonzept 
erstellt. Jede Gruppe hat ihren eigenen ab-
geschlossenen Wohnbereich und kann sich 
somit nicht mit anderen vermischen. Der 
Speisesaal wurde so gestaltet, dass jede 
Gruppe über eigene Tische verfügen kann 
und der Mindestabstand zu anderen ge-
währleistet ist. Außerdem werden alle Pro-
grammangebote so abgestimmt, dass sie 
jeweils nur in der eigenen geschlossenen 
Gruppe durchgeführt werden. 

Anfragen und Buchungen unter: 
Web:  www.querxenland.de/ferienlager
Tel.:  03586 451125
E-Mail:  info@querxentours.de

Mehr als ein Jahr zieht sich die Corona-Pan-
demie hin. Für chronisch kranke Menschen 
ist die Pandemie eine enorme Herausforde-
rung: Die eigene Erkrankung macht sie oft 
zur Risikogruppe. Und persönliche Treffen 
im gewohnten Kreis mit anderen Betroffe-
nen sind bis auf weiteres kaum oder nur 
unter Widrigkeiten möglich. Dabei ist ge-
rade das Zusammensein wichtig. Unter der 
Bedrängnis und den Beschränkungen der 
Pandemie Wege zu finden, weiterhin für-
einander da zu sein, zählt zu den großen 
Leistungen der Selbsthilfe. Wer Hilfe sucht, 
bekommt auch in diesen schweren Tagen 
Hilfe. Die Ersatzkassen – das sind TK, BAR-
MER, DAK-Gesundheit, KKH, hkk und HEK 
– wollen dieses Engagement der organi-
sierten Selbsthilfe besonders würdigen. 
Sie schreiben zum zehnten Mal den „Säch-
sischen Selbsthilfepreis der Ersatzkassen“ 
aus. Gesucht werden gute Ideen, um mit 
alltagspraktischen Hilfen die Pandemie zu 
meistern, um die Gruppen zusammenzu-
halten und ebenso, um für neue Mitglie-
der attraktiv zu sein. Darüber hinaus möch-
ten die Ersatzkassen Einzelpersönlichkeiten 
und Gruppen in Sachsen würdigen, die sich 
seit Jahren oder in der gegenwärtigen Ex-
tremsituation herausragend engagieren.

Vergabekriterien:
Bei der Vergabe des Preises würdigen wir 
vor allem besondere Ideen, Initiativen und 
herausragendes Engagement:

• der Selbsthilfegruppe oder einer Person
• in der Öffentlichkeitsarbeit
• zum Nachahmen
• von jungen und erfahrenen Menschen
• pflegende Angehörige

Teilnehmen können:
Gruppen, Einzelpersonen (Betroffene und 
Angehörige), die in der Selbsthilfe tätig 
sind.

Preisgeld:
Es werden Preisgelder in Höhe von insge-
samt 10.000 Euro ausgelobt. Über die Preis-
vergabe entscheidet eine Fachjury.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek)
Landesvertretung Sachsen
Stichwort: „Selbsthilfepreis“
Glacisstraße 4
01099 Dresden

Sächsischer Selbsthilfepreis der Ersatzkassen 2021

Ferienlager im Querxenland

E-Mail an: LV-Sachsen@vdek.com

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie un-
ter: 
https://www.vdek.com/LVen/SAC/fokus/
selbsthilfepreis.html

Einsendeschluss:
16. Juli 2021


